
Ein Festtag für Erstkommunionkinder
Unter dem Ehrengeleit der Bundesmusikkapelle zo-
gen 36 Erstkommunionkinder in die Kirche ein, um
dort mit Pfarrer Adam Zasada eine würdevolle Feier
und anschließender Agape am Festplatz zu begehen.  

Hexenwasser eröffnet “Blaues Wunder”
Am 17.05. wurde in Hochsöll das Geheimnis um das
“Blaue Wunder” gelüftet und im Ehrenspalier promi-
nenter Initiatoren von GF Walter Eisenmann als neue-
stes Hexenwasser- Highlight vorgestellt.    Mehr auf S.10
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Gratulation
den Altersjubilaren

Hofer Franz 
Wies 58/14

70 Jahre am 01.06.

Bliem Theresia 
Bach 7

87 Jahre am 02.06.

Hochfilzer Albin 
Pirchmoos 86a 

70 Jahre am 05.06.

Egger Maria 
Hauning 35

77 Jahre am 05.06.

Obwaller Leonhard 
Bromberg 23a

83 Jahre am  05.06.

Horngacher Maria 
Eiberg 14

76 Jahre am 06.06.

Koch Elisabeth 
Dorf 25

82 Jahre am 06.06.

Knaubert Manfred 
Unterghauning 54
73 Jahre am 07.06.

Präauer Hermine 
Paisslberg 2/2

73 Jahre am 07.06.

Aschenwald Andreas 
Bocking 25

82 Jahre am 07.06.

Treichl Johann 
Bocking 22

83 Jahre am 07.06.

Feyersinger Johann 
Pirchmoos 5

70 Jahre am 09.06.

Gerst Katharina 
Dorf 25/4

73 Jahre am 09.06.

Küchl Susanna 
Ried 32a/1

73 Jahre am 10.06.

Rieser Anna Elisabeth 
Dorf 25/5

74 Jahre am 10.06.

Eschlböck Adolf 
Pirchmoos 4

77 Jahre am 10.06.

Exenberger Antonia 
Bocking 21

74 Jahre am 11.06.

Dusanic Jelena
Wies 63/2

70 Jahre am 13.06.

Somogyi Katharina 
Unterhauning 9

70 Jahre am 13.06.

Koch Ludwig 
Dorf 25/1

81 Jahre am 14.06.

Fortsetzung auf Seite 3

Schon viele Male zählte der heimische Trachtenverein “Letztes Aufgebot 1809 - Söllandl” zur besonderen At-
traktion eines Festumzuges. Regelmäßig stellten unsere Trachtler eine schneidige Ehrenformation für das
bekannte Gauderfest im Zillertal. Auch heuer waren sie zu Gast beim Festumzug in Zell am Ziller und ernteten
mit ihrer jungen Trachtengruppe, mit ihrer originellen Gewandung und Gerätschaft und vor allem mit ihrer
gewaltigen Sturmkanone großen Applaus. Die Söllandler Trachtler erfuhren dabei die besondere Aufmerk-
samkeit und Wertschätzung durch Landeshauptmann Günther Platter, der spontan von der Ehrentribüne her-
untereilte und als Gruß an Mitwirkende und Publikum selbst den Ehrensalut zu zünden wusste. Foto©tv_söll_ja



Pfingsten, das Fest des Heiligen Geistes, das wir jedes Jahr 50 Tage nach Ostern feiern, erin-
nert  uns an das Ereignis, als dieser Geist Gottes in  Jerusalem über die Männer und Frauen
kam,  die Herzen dieser Menschen verwandelte.  Ihn hat Jesus den Seinen als Helfer und Bei-

stand  verheißen und geschenkt
für ihre Berufung und Sendung.
Helfer, Beistand ist jemand – wie
es das Wort sagt – der uns hilft
und beisteht.    Der Hl. Geist als
Helfer, Beistand, nimmt uns das
nicht ab, was wir selber tun kön-
nen und müssen. Aber wir sollen
wissen: Es ist uns ein Helfer, Bei-
stand verheißen und geschenkt. 

An uns liegt es: Nehmen wir dieses Angebot Gottes an ?

Mit dem alten – und doch immer wieder aktuellen – Text
der Pfingstsequenz wünsche ich allen eine gute Vorberei-
tungszeit auf Pfingsten und Sein Mitgehen, Seinen reichen
Segen.                                          Adam Zasada, Pfarrprovisor

Die Tafelsammlungen am Wochen-
ende 27./28. Juni und am Tag des
Patroziniums am 29. Juni wollen
wir für den Kirchenschmuck ver-
wenden und danken im Voraus
für eure Spende.

Montag - 29. Juni  • 19.00 Uhr 
Festgottesdient zu Ehren 

unserer Kirchenpatrone 
Peter und Paul

anschließend

„MitarbeiterInnenfestl“ 
im PZ

Mittwoch - 03. Juni • 14.00 Uhr
Seniorenmesse in Stampfanger 
(musik. Gestaltung: Hoagaschtmusig)
anschl. Kaffee in der Hexenalm

Ab 10. Juni jeweils um 19.00 Uhr
ist die  Mittwoch Abendmesse 
in der Stampfangerkapelle 

ausgenommen: 
24. Juni (Patrozinium in Scheffau),
09. September  
(Gottesdienste zum Schulbeginn)

Donnerstag - 04. Juni • 09.00 Uhr
Festgottesdienst anschließend 
Prozession
Alle Vereine und die ganze Bevöl-
kerung sind dazu eingeladen und
um ihre Dienste gebeten, die sie
bisher ausgeübt haben.

Do - 11. Juni • 19.00 Uhr  Probe
für die Firmlinge in der Kirche

Samstag - 13. Juni • 09.00 Uhr
Feierlicher Einzug vom Gemein-
deamt zur Firmung mit 
Generalvikar Prälat Domkapitular
Dr. Hansjörg Hofer

Sonntag - 14. Juni • 10.00 Uhr
Wir feiern in Söll den Tag des Le-
bens. Der Familienausschuss lädt
dazu Kinder, Eltern, Großeltern,
Menschen mit und ohne Beein-
trächtigung zur Wortgottesfeier
der Generationen um 10.00 Uhr
ein.
Anschließend dürfen die Kinder
Luftballons steigen lassen. 

Sonntag
Samstag
Sonntag
Samstag

07. Juni
04. Juli
19. Juli
29. Aug.

11.00

14.00

11.00

14.00

TAUFTERMINE
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Liebe Pfarrgemeinde von Söll 

PATROZINIUM 
PETER & PAUL

FRONLEICHNAM

FIRMUNG

TAG DES LEBENS

STAMPFANGERMESSEN

Komm herab, o Heilger Geist,
der die finstere Nacht zerreißt,

strahle Licht in diese Welt.
Komm, der alle Armen liebt,
komm, der gute Gaben gibt,

komm, der jedes Herz erhellt.
Höchster Tröster in der Zeit,

Gast, der Herz und Sinn erfreut,
köstlich Labsal in der Not.

In der Unrast schenkst du Ruh’,
hauchst in Hitze Kühlung zu,

spendest Trost in Leid und Tod.
Komm, o du glückselig Licht,
fülle Herz und Angesicht,

dring bis auf der Seele Grund.
Ohne dein lebendig Weh’n,

kann im Menschen nichts besteh’n,
kann nichts heil sein noch gesund.

Was befleckt ist, wasche rein,
Dürrem gieße Leben ein,

heile Du, wo Krankheit quält.
Wärme Du, was kalt und hart,

löse, was in sich erstarrt,
lenke, was den Weg verfehlt.

Gib dem Volk, das dir vertraut,
das auf deine Hilfe baut,
Deine Gaben zum Geleit.

Lass es in der Zeit besteh’n.
Deines Heils Vollendung seh’n

und der Freuden Ewigkeit.

Ergebnis Bonusaktion 
Kirchenbeitrag

€ 4.691,21

Danke an alle Frühzahler



Kdt. Michael Horngacher konnte neben stattlicher FF
Mannschaft dazu zahlreiche Ehrengäste begrüßen-an
der Spitze Pfarrer Adam Zasada u. Bgm. Alois Horn-
gacher sowie Abschnittskdt. Helmut Burgstaller und
Bez.FF-Kdt.-Stellv. Erwin Acherer.

In seinem kurzen Rückblick ließ der Kommandant die
Einsätze anlässlich der Sturmkatastrophen vom 31.3.
Revue passieren,die höchste Anforderungen an die
Mannschaft gestellt und einmal mehr die Notwen-
digkeit optimaler Ausbildung unterstrichen habe.

Besonders erfreut sind Kommando und Mannschaft
über das Zustandekommen einer Jugendfeuerwehr,
für die man bereits 11 Jugendliche gewinnen konnte,
die ab sofort unter der Regie von Hannes Mauracher
eine altersgerechte Ausbildung wahrnehmen wer-
den.
Das festliche Ambiente der Florianifeier wurde auch
zum Anlass genommen, jungen FF-Kameraden den
Pager als Zeichen jederzeit einsatzfähigen Feuerwehr-
mannes zu übergeben.Im Bild: Kdt.Horngacher, Peter
Mödlinger, Thomas Embacher, Thomas Zott und Si-
mon Schweiger. (Nicht im Bild Horngacher Alexan-
der, Patrick Zott)

Die Florianifeier ist aber auch Gelegenheit, verdienten
Kameraden für ihr langjähriges Engagment in der FF
Söll offiziell zu danken, wenn sie um die Versetzung
in den Reservistenstand ersuchen. Dank und Aner-
kennung galten diesmal Johann Feichter für 49, Mar-

tin Ortner für 44, Peter Niedermühlbichler für 40 und
Josef Bachler für 38 Jahre aktiver Mitgliedschaft.
Von Bezirk und Landesverband offiziell mit Medaille
und Urkunde bestätigt wurde in einem weiteren Fest-
akt Peter Niedermühlbichler der gebührende Dank
für 40 Jahre herausragender Leistungen ausgespro-
chen, die er ua. als Obermaschinist, Zugskomman-
dant, Kdt.-Stellvertreter und Kommandant mehr als
nur zufriedenstellend unter Beweis gestellt hat.
In den Grußworten von Bürgermeister u. seitens Bez.
FF wurde neuerlich festgehalten,dass der Um- u. An-
bau des Gerätehauses sowie der Ankauf einer Dreh-
leiter “voll auf Schiene” sind und eine Realisierung bis
2016 möglich erscheint.
Nachdem alle Programmpunkte “abgearbeitet” und
sich die Geehrten über eine Marschspende der BMK
freuen durften,  delektierte sich die stramme Festver-
sammlung an delikatem Menü aus der Feldwebel-
Hotelküche und bei angeregtem FF-Hoangascht.  
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Unsere Altersjubilare
Festliche Florianifeier der FF Söll

mit traditionellem Kirchgang und Ehrenabend Mitterer Christian 
Ried 25

81 Jahre am 14.06.

Exenberger Maria Elisabeth 
Hauning 42

73 Jahre am 15.06.

Küchl Johann 
Ried 32

74 Jahre am 15.06.

Wohlschlager Hilde
Pirchmoos 65

75 Jahre am 15.06.

Niedermühlbichler Maria 
Wies 48

85 Jahre am 15.06.

Fuchs Monika  
Paisslberg 3/3

74 Jahre am 16.06.

Maier Franz 
Pirchmoos 54

85 Jahre am 16.06.

Schönfelder Hilda 
Sonnbichl 47

71 Jahre am 18.06.

Hörl Theresia 
Unterhauning 27c
70 Jahre am 24.06.

Egger Cornelia 
Hauning 29/1

83 Jahre am 24.06.

Waldauf Adolf 
Sonnbichl 35

81 Jahre am 25.06.

Sojer Simon 
Reit 3

88 Jahre am 25.06 .

Küchl Georg 
Pirchmoos 67/1

73 Jahre am 26.06.

Treichl Johanna 
Bocking 24

87 Jahre am 26.06.

Horngacher Ludwig 
Bocking 4

80 Jahre am 27.06.

Embacher Franz 
Bach 7/2

85 Jahre am 28.06 .

Eller Ernst 
Wies 29/8

74 Jahre am 29.06.

Boser Lucia 
Bocking 28

70 Jahre am 30.06.

Kugler Karl 
Sonnbichl 29

73 Jahre am 30.06.

Am Samstag, dem 2.Mai, feierte die Freiwillige Feuerwehr nach schneidigem Einzug zu Ehren ihres Standespa-
trons den traditionellen Gottesdienst in der Pfarrkirche, bei dem in der Predigt Pfarrer Mag.Adam Zasada tref-
fende Worte in Bezug auf das Vorbild des Hl. Florian und dem hehren Dienst der FF zum Wohl der Öffentlichkeit
vorgebracht hatte. Nach gewohnten Brauch wurde die festliche Liturgie von der Bundesmusikkapelle musikalisch
umrahmt. Danach wurde mit prächtiger Defilierung zur obligaten Florianifeier in den Feldwebelsaal gewechselt,
um mit diversen Festakten dem Patrozinium die gebührende Reverenz zu erweisen und den Ehrenabend im Bei-
sein zahlreicher Prominenz aus Gemeinde und Feuerwehrwesen mit kulinarischer Note ausklingen zu lassen.



Am 23.04. fanden sich Funktionä-
re, Mitarbeiter und Ehrenamtliche
beim Jagerwirt in Scheffau ein, um
im Rahmen der obligaten Jahres-
hauptversammlung ein bewegtes
Arbeitsjahr Revue passieren zu las-
sen und dies mit beeindruckender
Bilanz und Bericherstattung zu do-
kumentieren. 
Auf der Tagesordnung standen ua.
auch Ehrungen sowie die Neuwah-
len von Vorstand und Ausschuss,
für die Dr. Klaus Auer die Wahllei-
tung tätigte und die Gemeinde
Scheffau die große Sprengelfamilie
zu delikater Jause einlud.

20 JAHRE
SPRENGEL SÖLLANDL

Obmann Josef Zott eröffnete den
umfangreichen Reigen an Berich-
ten mit einem informativen Rück-
blick auf das vergangene Jahr, das
ganz im Zeichen von “20 Jahre Ge-
sundheits- und Sozialsprengel Söl-
landl” gestanden ist und in dessen
attraktivem Programm die gesamte
Bevölkerung der vier Sprengelge-
meinden eingebunden war. Unver-
gessen bleiben der Vortrag des
Physiotherapeuten Roman Jahoda,
die Lesung von Mundartdichter
Sepp Kahn sowie der Auftritt von
Marianne Hengl, Obfrau des Ver-
eins “RollOn Austria” und der ab-
schließende Festakt mit Dankgott-
esdienst und Ehrenabend in Söll,
bei dem neben zahlreichen Ehrun-
gen die Verleihung der Ehrenob-
mannschaft an Gründungsobmann
Johann Simonini den besonderen
Höhepunkt bildete.

Zahlreiche Veranstaltungen haben
sich im regionalen Kalender schon
einen fixen Platz erobert: das Mit-
wirken der Sprengelfamilie beim
Musikherbst in Ellmau, bei dem im-
mer ein Superergebnis an mo-
netären Erlösen lukriert wird, zählt
übers ganze Jahr genauso zu den
Markenzeichen des Vereins wie

das große Engagement der Ehren-
amtlichen und Mitarbeiter .

BEISPIELHAFTE
SPENDENBEREITSCHAFT
Herausragend ist hiebei vor allem
die Spendenbereitschaft, wie sie
Kassier Thomas Einwaller mit ein-
drucksvollen Zahlen belegen konn-
te: Im Rahmen der Aktion “Spen-
den statt senden” wurden allein in
Söll 4.650,- € gespendet, anlässlich

von Begräbnissen wurden 12.433,-
€ eingezahlt, andere Großspenden
machten 22.495,- € aus. Das lan-
desweit einmalige Ergebnis lautet
beim Sprengel Söllandl 42.744,- €,
für das herzlichst gedankt wird.
Mit den Spenden wurden Heilbe-
helfe wie zB.Menüboxen für Essen-
auf-Räder, 8 Pflegebetten, 9 Pfle-
gematratzen, 3 Rollstühle, 5 Rolla-
toren angekauft.Dank dieser Spen-
denfreudigkeit ist der Verleih von
Heilbehelfen für Einheimische wei-

terhin kostenlos. Weiters kann  mit
dem Spendengeld pflegenden An-
gehörigen im Bedarfsfall eine per-
sonelle Entlastung beigestellt wer-
den.

DANK AN “ESSEN AUF
RÄDER” FAHRER/INNEN

Eine weitere “Erfolgsgeschichte”
des regionalen Sprengelwesens ist
die Aktion “Essen-auf-Räder”, für
deren Durchführung 25 ehrenamt-
liche Zusteller Tag für Tag und bei
jedem Wetter verantwortlich zeich-
nen.Im letzten Jahr wurden 12.785
Menüs ausgeliefert,wofür die EaR-
Fahrer 29.650 km aufgewendet
haben. Zum Jahreswechsel gab es
46 Essensbezieher (in Söll 17).
Nachdem nach 20 Jahren Engage-
ment Angelika und Hermann Wi-
dauer in den Ruhestand gewech-
selt haben,hat für die Gemeinden
Söll,Scheffau und Ellmau diese Auf-
gabe mit 1.9.2014 dankenswerter-
weise das Altenwohnheim Schef-
fau übernommen.
An dieser Stelle gebührt den zahl-
reichen Zustellern Dank und Aner-
kennung: Neben verlässlicher Zu-
stellung schätzen es die Klienten
sehr, wenn sich auch hie und da
“ein kleiner Ratscher” ausgeht und
Neues aus der mehr oder minder
großen Welt zu erfahren ist.
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Neben umfangreichem Rückblick auf ein bewegtes Arbeitsjahr 2014, in dem Ehrenamtliche, Funktionäre und Mit -
arbeiter viele Stunden an Engagement in das regionale Sprengelwesen investiert haben, standen auch wieder
Neuwahlen an, bei denen der bestehende Vorstand durch die zahlreich anwesende “Sprengelfamilie” das einstim-
mige Vertrauen in der Wiederwahl ausgesprochen bekam. Neben 3 Neunominierungen wurden auch die Mit-
glieder im Ausschuss in ihrem Amt bestätigt. (Foto ©christian_haselsberger) 

Ein kleines Dankeschön von Geschäftsführung, Pflegedienstleitung und
Obmann für 10 Jahre Pflegedienst an Gabi Haselsberger und für 5 Jahre
an “EaR-Fahrer” Johann Lidicky / Ellmau und Johann Mascher / Scheffau.

Jahreshauptversammlung des Ges.-& Sozialsprengels Söllandl
Eindrucksvolle Bilanz 2014 sowie Ehrungen und Neuwahlen

GESUNDHEITS-
und SOZIAL-

SPRENGEL
SÖLLANDL

SÖLL
GOING
ELLMAU
SCHEFFAU



Ausführlich ließ Geschäftsführerin
Barbara Hauser das vergangene
Jahr 2014 Revue passieren: “Das
Jahr war sehr turbulent sowohl in
Bezug auf Klientenstand als auch
hinsichtlich Mitarbeiterstab.”

PROFESSIONELLE PFLEGE 
LIEBEVOLLE BETREUUNG

Es gehört viel Professionalität dazu
die ganze Palette des Sprengelan-
gebots pflegerisch abzudecken,es
braucht dazu die personellen Res-
sourcen und eine mit Organisati-
onstalent gewappnete Geschäfts-
führung, den täglich wechselnden
Stufen von Pflegemaßnahmen ge-
wachsen zu sein. Unter der um-
sichtigen Pflegedienstleitung von
DGKS Veronika Grienke (u. DGKS
Martina Widmoser als Stellvertre-
terin) haben die 17 Mitarbeiterin-
nen (als diplomierte Gesundheits-
und Krankenpflegerinnen, als Al-
tenpflegerinnen, Pflege-, Heim- u.
Haushaltshilfen) im Schnitt 60 Kli-
enten betreut und dafür gesamt
8.700 Stunden aufgewendet. Es
wurden 2014 insgesamt 135 Per-
sonen betreut, für deren Pflege u.
Betreuung 11.815 Hausbesuche
gemacht und rund 57.000 km ge-
fahren wurden. Mit vielen positi-
ven Rückmeldungen wird die aus-
gezeichnete Arbeit der Sprengel-

mitarbeiter entsprechend gewür-
digt und die gute Zusammenar-
beit mit der Ärzteschaft, mit den
verschiedenen Krankenhäusern u.
Pflegeeinrichtungen sowie ande-
ren Behörden besonders hervor-
gehoben. Stellvertretend für die 4
Sprengelgemeinden fasste Bgm.
Rupert Soder in seinem Grußwort

zusammen: “Die Sprengelfamilie
verdient sich großes Lob und ein
aufrichtiges Vergelt´s Gott für die

ausgezeichnete Arbeit zum Wohle
unserer betagten u. kranken Mit-
bürger.”
Auch Bürgermeister Alois Hornga-
cher betonte, dass die Gemeinde
Söll (wie alle Gemeinden der Regi-
on) auf die Sprengelarbeit überaus
stolz ist und das geleistete Enga-
gement der Mitarbeiter die ge-

bührende Anerkennung verdient.
Nicht unerwähnt blieben im pro-
tokollarischen Rückblick die be-

achtlichen Finanzen des sozial aus-
gerichteten Sprengelbetriebes:
Wie Obmann Zott in seinem Be-
richt bekannt gab, verzeichnete
der Gesundheits- & Sozialsprengel
Söllandl im Jahr 2014 Gesamtein-
nahmen von 474.284,88 € und
Gesamtausgaben von 441.067,65
€. Das erfreuliche Ergebnis bildet
wieder eine gediegene Rücklage
für so manch monetäre Überra-
schung, die sich ua. durch landes-
politische Einfälle und Eingriffe er-
geben könnten.

SOLIDE 
KASSAGEBARUNG

Prok.Franz Höck stellte in seinem
Prüfungsbericht absolute Bestno-
ten für die ausgezeichnete Buch-
haltung und Kassagebarung aus
und erntete dafür die einstimmige
Entlastung für Kassier und für die
Geschäftsführung.
Den finalen Höhepunkt bildete die
anfallende Neuwahl - mustergül-
tig geleitet von MR Dr.Klaus Auer
- die unisono einstimmige Ergeb-
nisse lieferte.
Nachdem ausgiebig berichtet und
bilanziert worden war, endete die
JHV so zeitgerecht, sodass für die
von der Gemeinde Scheffau ge-
spendete Jause ausreichend Muße
zum Genießen geboten war. 
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Rund 12.000 Hausbesuche für pflegerische Maßnahmen
durch Gesundheits- und Sozialsprengel Söllandl

Für gediegene Vereinsführung mit Beifall und Anerkennung bedacht und mit einstimmiger Wiederwahl in den
Vorstand für eine weitere Periode betraut: v.l.n.r. Treichl Josef  (Going)-Schriftführer,  Einwaller Thomas (Scheffau)
- Kassier, Horngacher Resi (Ellmau) - Obm.-Stellvertreterin und Zott Josef (Söll) - Obmann. Im Bild der wiederge
wählte Vorstand mit Geschäftsführerin Barbara Hauser.

Herzlich willkommen im Sprengelausschuss: Elisabeth Hofer aus Ellmau,
Dr. Lorenz Steinwender - Ellmau als turnusmäßiger Vertreter der
Ärzteschaft und Mag.a Claudia Turner als geistliche Beraterin.

GESUNDHEITS-
und SOZIAL-

SPRENGEL
SÖLLANDL

SÖLL
GOING
ELLMAU
SCHEFFAU

ERGEBNIS DER WAHL

VORSTAND

Obmann:  ZOTT Josef
Obm.Stv.: HORNGACHER Resi
KASSIER:   EINWALLER Thomas
Schriftführer: TREICHL Josef

AUSSCHUSS

Bgm. Horngacher Alois - Söll
Bgm. Soder Rupert - Scheffau
Bgm. Manzl Klaus - Ellmau
Bgm. Pirchl Josef - Going
Dr. Steinwender Lorenz
DGKS Grienke Veronika
GF Hauser Barbara 
Gogl Marianne
Langer Toni
Hofer Elisabeth
Zott Jakob
Turner Claudia

KASSAPRÜFER

Höck Franz
Edinger Elisabeth



Ein Hörerlebnis außergewöhnli-
cher Art konnten die Gäste des
Konzertes „IN MEMORIAM
E.S.T.“ in der Musikschule Söll er-
leben. Robert Sölkner (Piano) ver-

neigte sich gemeinsam mit Florian
Hupfauf (Kontrabass) und Lukas
Laimer (Drums) vor dem schwedi-
schen Pianisten Esbjörn Svensson,
der leider viel zu früh bei einem

Tauchunfall ums Leben kam.  Das
dargebotene Programm war
höchst abwechslungsreich und
zeigte die Vielseitigkeit des heraus-
ragenden Pianisten Svensson und
dessen Musikern. 
Souverän meisterten die drei Tiro-
ler Musiker der Spitzenklasse diese
Herausforderung und die,  wenn
auch kleine Zuhörerschaft  wurde
für zwei Stunden entführt in die
Welt der radikalen Mischung aus
Jazz, Pop, Swing und Drum and
Bass.

Der Söller Kulturausschuss bedankt
sich herzlich bei den drei Musikern,
Herrn Rendl Martin, der die Räum-
lichkeiten zur Verfügung stellte
und bei der Zuhörerschaft. Wir
hoffen, öfters Konzerte in dieser
Qualität anbieten zu können und
vielleicht mehrere Zuhörer zu be-
geistern. 

Bildnachweis: ©kulturinsoell_le

Ärztlicher Notdienst 
Juni  2015

4. Juni  2015
Dr. Steinwender Lorenz
Tel. 05358 - 2738

6. / 7. Juni 2015
Dr. Kuen Othmar
Tel. 05358 - 2228

13./14. Juni 2015
MR Dr. Auer Klaus
Tel. 05333 - 5205

20./21. Juni 2015
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

27./28. Juni 2015
Dr. Prennschütz-Sch. Gabi
Tel. 05333 - 20050

Notordination
10.00 - 12.00 Uhr
17.00 - 18.00 Uhr

Alle  Angaben wie immer ohne Gewähr !
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Apotheken-
Bereitschaftsdienst  

Juni 2015

Ab Montag - 1. Juni 2015
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Montag - 8. Juni 2015  
Salven-Apotheke, Söll

Ab Montag - 15. Juni 2015 
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Montag - 22. Juni 2015 
bis 28.Juni 2015 
Salven-Apotheke, Söll

Alle Angaben ohne Gewähr

ÖFFNUNGSZEITEN
MO - FR   08.30 - 12.30 und

15.00 - 19.00 Uhr
SA               8.00 - 12.00 Uhr

In Memoriam E.S.T.
Großartiges Jazz-Trio mit kleiner Zuhörerschaft

Unter der Patronanz von “Kultur in Söll” war am 25.4. ein souverän auf-
spielendes Jazz-Trio zu Gast, um dem unvergessenen Pianisten Esbjörn
Svensson ausgiebig die musikalische Reverenz zu erweisen. 

Geburtstagsfeier für den Herrn Bürgermeister

Wie im Kindergarten schon Tradition wurde auch in diesem Jahr der
Bürgermeister anlässlich seines Geburtstages eingeladen. Das Personal
und über 100 Kinder nutzten die Gelegenheit ihre Glückwünsche in
Form eines kleinen Theaterstückes und natürlich auch auf musikalische
Weise vorzubringen. Anschließend wurde persönlich gratuliert, worüber
sich der „Chef der Gemeinde“ sichtlich freute . ©kindergarten_soell_cho

HERZLICHES  
DANKESCHÖN
Das Kindergartenjahr neigt sich
schön langsam dem Ende zu und es
wird Zeit wieder einmal DANKE zu
sagen:

• Dem ELTERNVEREIN…
für die regelmäßige Unterstützung
und das Bereitstellen der Jause bei
verschiedenen Festlichkeiten, wie
Autofreier Tag, St. Martin, Fasching!

• Allen ELTERN, 
die uns dieses Jahr wieder tatkräftig
unterstützt haben

Das Team vom Kindergarten

PARKPLATZFEST BEIM 
SPARMARKT SÖLL

Anlässlich des Parkfestes bei der
Söller Sparfiliale waren auch die
vielen kleinen Gäste aus dem „Haus
der Kinder“ zu einer Würstljause
eingeladen. Bei wunderbarem Wet-
ter wurden die Kinder vom Ver-
kaufspersonal bedient und ließen
es sich sichtlich schmecken. 

Dafür möchten wir uns alle
ganz herzlich bedanken!

1-Zimmer-
Appartement 
in zentraler Lage 
zu vermieten. 

Tel. 
0676 - 9737092
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Garage in Söll
oder Abstellraum 

zu mieten gesucht.

Tel.: 05333/20245

BÜRGERSERVICE

Notariatstag
im  Gemeindeamt 

10. Juni 2015 
von 17:00 bis 18:00 Uhr

Mag. Markus Müller

Juristische Beratung im Bereich
des Erb-, Grundbuchs- und
Vertragsrechtes.

HERZLICHEN 
GLÜCKWUNSCH

Wir gratulieren
Leo Exenberger
herzlichst zur 
mit Erfolg 
abgelegten

LANDES-
SCHILEHRER-
PRÜFUNG
Wir sind sehr stolz
auf dich und wünschen weiterhin
viel Erfolg ! Deine Familie 
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Bienenzuchtverein Söll - JHV

Frühlingsball der Bäuerinnen

Bei der Jahreshauptversammlung
der Söller Imker am 16. April ´15
wurden mehrere Söller Imker vom
Landesverband für Bienenzucht
Tirol als Dank und Anerkennung
für langjährige treue Mitglied-
schaft und vorbildliche ehrenamt-
liche Vereinsarbeit ausgezeichnet.
Die Verleihung der Auszeichnun-
gen wurden durch GR Jakob
Fuchs und der Bezirksobfrau Rosi
Fellner vorgenommen.
Die Söller Imker Erich Gratz sen.
und Johann Haselsberger wurden
anlässlich der Jahreshauptver-
sammlung der Tiroler Imker in
Natters Ende März 2015 durch
den Präsidenten der Tiroler Imker,
Ing. Reinhard Hetzenauer, ausge-
zeichnet.

Die beiden Söller Imker wurden
mit dieser Auszeichnung des
Österreichischen Imkerbundes für
ihre langjährige Mitgliedschaft
und vorbildliche ehrenamtliche
Tätigkeit im Bienenzuchtverein
Söll geehrt.
Bild von links stehend: Johann Ha-
selsberger, Josef Schachner, Mich-

ael Exenberger, Aloisia Pointner,
GR Jakob Fuchs, Rosi Fellner und
Thomas Hörl

Bild sitzend von links: Leonhard
Obwaller, Georg Laihartinger, 
Erich Gratz sen. und Franz Emba-
cher; Bildnachweis: Bienenzucht-
verein Söll/©jh

Auszeichnungen und Urkunden für verdiente “Imbinger” des BZV Söll 

Ein herzliches 
Dankeschön
sagen  die Bäuerinnen aus dem
Gebiet Söllandl an alle Sponso-
ren, die einen großen Teil dazu
beigetragen haben, dass unser
Frühlingsball ein toller Erfolg
wurde.
Ein Danke auch dem Waldhof-
Team für die gute Bewirtung,
an die Musik „4 Klang“ aus der
Wildschönau und allen fleißigen
Helferinnen, die am Frühlings-
ball mitgearbeitet haben.

Der Söllandler  Gebietsausschuss

Strahlende Kinderaugen waren
am Donnerstag, den 07. Mai  in
der Volksschule Söll zu sehen.
Die Landjugend Söll hat pünkt-
lich zur großen Pause eine
gschmackige Gesunde Jause zu-
bereitet. Der Hunger der jungen
Schüler wurde durch frisch ge-
backenes Brot mit selbstge-
machten Aufstrichen, Gemüse
und Obst gestillt, der Durst
durch selbstgepressten Apfel-
saft. Es war schön den Kleinen
eine Freude zu bereiten. ©lj_pm

Viel Spaß
weiterhin
beim Ler-
nen und
Entdecken
wünscht
Euch die
Landju-
gend Söll!

Gesunde Jause in der VS Söll



Am 21. April war ein großer Tag zum Feiern in der NMS Söll. Frau Tra-
bitsch von HefteHelfen war aus Wien angereist, um im Beisein von Bür-
germeister Alois Horngacher den Kunstpreis 2015 – einen großen Pokal
und einen Gutschein für 1000 Hefte (umgerechnet 1000 €) für die näch-
ste Bestellung - zu überreichen. 

Zudem stockten HefteHelfen die
Schulbücherei mit über zwanzig
spannenden Büchern auf, wofür
sich die NMS Söll mit ihren Lehr-
personen und Schülerinnen und
Schülern auch noch einmal herz-
lich bedanken wollen.

Zum Feiern gehört auch eine gute
Jause. Sparmarkt Söll nahm dies

zum Anlass und spendierte der gesamten Belegschaft der NMS Söll eine
köstliche Jause. Solche Schultage machen richtig Spaß!

Für das Projekt „African cooking“ gewinnen konnte die NMS Söll Luis
Alexander, einen schottischen Koch mit afrikanischen Wurzeln. Er ver-
stand es, die Söller und Scheffauer Kinder für die afrikanische Küche, die
sich ja doch sehr von der Tiroler Hausmannskost unterscheidet, zu be-
geistern. Luis, die Kinder und die beiden Lehrpersonen Frau Payr und
Frau Gruber kommunizierten dabei in Englisch. 

Mit viel Eifer und Fleiß wurde "kontommire", eine Art Fisch mit Spinat,
sowie eine typisch somalische Beilage, "gari", eine Art Polenta aus Ma-
niokmehl, zubereitet - und anschließend natürlich auch mit Genuss ver-
kostet..

Bedanken möchte sich die NMS Söll beim Kulturausschuss Söll, der die
Lebensmittel für dieses tolle Projekt zur Verfügung stellte, beim Herrn
Alexander, der die Schülerinnen und Schüler hervorragend motivierte
und begeisterte und bei den Lehrpersonen, die dieses Projekt ermöglich-
ten. (©nms-soell-mp)
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Kunstpreis 2015 für die NMS Söll Kultureller Austausch in der Schulküche

Weitere News aus der NMS Söll
“Känguru der Mathematik 2015”

Bürgermeister Alois Horngacher überreicht den Schülerinnen
und Schülern sowie den Coachs der Lego League Gruppe ein Fo-
tobuch zur Erinnerung an die erfolgreichen Wettbewerbe. Die
NMS Söll bedankt sich herzlich beim Bürgermeister und der
Gemeinde Söll. ©nms_soell_ag

„The funny SAP Robots“ erhalten ein Fotobuch

Die jährliche Jagd nach dem „Känguru der Mathematik“, einem aus Aus-
tralien stammenden Wettbewerb für Schülerinnen und Schüler von der
Volksschule bis zur Matura, fand auch heuer wieder statt. Österreichweit
nehmen ca. 150.000 Schülerinnen und Schüler an dem Wettbewerb teil,
so auch die Schülerinnen und Schüler der NMS Söll. Die besten Leistungen
in den einzelnen Klassen wurden in einer Feierstunde geehrt. 
Schulsieger in der Kategorie Benjamin (1. und 2. Klasse) wurde Marlene
Ortner aus der 2a und in der Kategorie Kadett (3. und 4. Klasse) Julian Ob-
waller aus der 3b.
Die NMS Söll bedankt sich bei den Sponsoren Geotec Wörgl und
Sparkasse Söll sehr herzlich.
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Ehrung am 04.03.2015

Nächtigungszahlen
April 2015

15       8.490   
14       2.543

15     12.750
14     12.518

15       4.880 
14       1.015

15       7.440
14       3.786

15     33.560
14     19.862

Ellmau
233,9%

Going
1,9%

Scheffau
380,8%

Söll
96,5%

Gesamt
69,0%

Voranmeldungen unter Tel. 0664 / 4049802

Wir freuen uns auf Euren Besuch !
Foto ©ahornsee_felbert_reiter

Frühstücken am See (bis 10 Uhr)
Um Voranmeldung wird gebeten

6. Juni

20. Juni
ab 19.00 Uhr

LIFE Radio SOMMERFEST
Grillhendl, Broda-Krapfen usw............

Sonnwendfeuer
GRILLABEND  am AHORNSEE

(Wir bitten um Voranmeldung)

Informationen und Anmeldung 
im Infobüro Söll. 
Anmeldungen bitte schriftlich 
bis 12. Juni. 
Nachmeldungen am Start 
beim Salvenstadl 
am Samstag ab 14.45 Uhr möglich. 

4.Sonnwend-Charitylauf 
zugunsten des Söller Familienfonds

Bei dieser Veranstaltung „erläufst“ du finanzielle Hilfe
für wichtige Projekte in Söll, denn immer wieder gera-
ten Menschen aus den verschiedensten Gründen in
Not. Lauf’ oder geh’ eine oder mehrere Runden
(1 Runde = 883 m) innerhalb von 2 h und 3 min. 
(Marathonrekordzeit). Das Startgeld beträgt € 10,–.

Der Salvenstadl-Lauftreff und der Tourismusverband
Wilder Kaiser – Infobüro Söll sowie weitere Partner der
Region haben sich für dieses Lauf-Charity Projekt stark
gemacht und freuen sich den Söller Familienfonds un-
terstützen zu können. Laufschuh-Test der Firma Scott
ab 15 Uhr von Sport Gatt.

Auch dieses Jahr gibt es wieder eine tolle Tombola. 
Es warten super Preise auf euch!  Saisonkarte 
Ahornsee, Saisonkarte Nachtskifahren, 1 Paar Ski mit
Bindung, 2 Paar Laufschuhe,... Lospreis: € 5,–. Jedes
Los ist ein Gewinn mit einem Wert von mind. € 5,-.
Der Erlös fließt in den Söller Familienfonds. 

Für Speis und Trank wird bestens gesorgt! 
Steaksemmel, Würstl oder Hendl mit Pommes
auch zum Mitnehmen!

Tourismusverband
Wilder Kaiser 
Informationsbüro Söll 
6306 Söll · Dorf 84 · Tirol · Austria
T: + 43(0)50509 210 · 
soell@wilderkaiser.info 
www.wilderkaiser.info

Zsåmmkemma im Dorf
Wann: Auftakt am 3. Juni 
Wo: Fußgängerzone Söll
Jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr
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Diesjähriger Austragungsort der
Taekwondo-Landesmeisterschaft
war Wattens, mit mehr als 260
Wettkämpfern aus ganz Tirol ein
Highlight im diesjährigen Wett-
kampfprogramm des Taekwondo-
Vereins Söll. Der Kader bestand
aus 7 Sportlerinnen, darunter mit
Vanessa Ernst, Magdalena Bischo-
fer und Amelie Gogl auch drei Ne-
wcomer im Wettkampfteam der
Trainer Patrick Gratt und Christoph
Bliem. Die Meisterschaft fand am
11.04.2015 in der neuen Höralt-
Sporthalle statt.

Taekwondo ist eine Vollkontakt
Kampfsportart. Es gibt Punkte für
verschiedene Trefferzonen. Rumpf
= 1 Punkt, Kopftreffer 3 Punkte.
Wirkungstreffer und besonders dy-
namische Drehtechniken und Kicks
werden extra mit Zusatzpunkten
bewertet.
Amelie Gogl, wie erwähnt das er-
ste Mal bei einem größeren Tur-
nier dabei, zeigte beim ersten
Kampf Nerven und konnte die er-
sten 2 Runden ihre Bestform nicht
abrufen. Doch in der letzten Run-
de hatte sie die Nervosität über-
wunden und konnte den Kampf
nach einigen guten Treffern ein-
deutig nach Punkten für sich ent-
scheiden. Im Finale traf sie auf eine

Gegnerin, deren Technik sie sich
nicht gewachsen zeigte und der
sie sich geschlagen geben musste:
2. Platz. 
Auch neu im Wettkampfteam:
Vanessa Ernst. Sie lieferte sich ei-
nen ebenbürtigen und spannen-
den Finalkampf, den sie in der letz-
ten Runde mit einem Zähler Vor-
sprung für sich entscheiden konn-
te. 1. Platz. Für Magdalena Bischo-
fer war die Tiroler Landesmeister-
schaft ebenfalls die Turnierpremie-
re. Sie zeigte großartigen Einsatz,
traf jedoch auf eine erfahrenere

Gegnerin wurde nach Punkten be-
siegt und konnte das Finale leider
nicht erreichen. 3. Platz.
Auch vier, bereits wettkampfer-

fahrene Sportlerinnen starteten für
Söll ins Turnier. Annalena Hörl,
nach fast einjähriger Pause wieder
bei einem Wettkampf dabei, zog
nachdem sie den ersten Kampf
nach einem entscheidenden Tref-
fer mit anschließender Aufgabe
der Gegnerin für sich entscheiden
konnte, ins Finale ein. Dort traf sie
auf eine Sportlerin, welche bereits
auf Europa Ebene erfolgreich war.

Leider ließ sie sich von diesen Erfol-
gen allzu sehr einschüchtern und
nutzte in den ersten Runden Ihre
Chancen gegen ihre technisch kei-
neswegs überlegene Gegnerin
nicht mit letzter Konsequenz. Eine
sehr starke letzte Runde reichte lei-
der nicht mehr für den Sieg, mit 4
Punkten Rückstand erreichte An-
nalena den 2. Platz.

Die ebenfalls bereits erfolgreichen
Kämpferinnen Theresa Hörl (Lan-
desmeisterin 2014) und Magdale-
na Kindl (Bavaria Open Siegerin
2014) konnten beide jeweils eine
Silbermedaille erringen.

Unsere aktuell nach Medaillen er-
folgreichste Sportlerin, Melanie
Kindl (u.a. 3x österr. Meisterin)
konnte auch bei dieser Landesmei-
sterschaft ihr Potential ausspielen.
Nach einer schwierigen ersten
Runde, bei der Melanie auch zu-
erst nach Punkten zurücklag,
konnte sie wenig später einen ent-
scheidenden Kopftreffer landen,
welcher Ihr den Landesmeistertitel
sicherte.

Der gesamte Verein und das Trai-
nerteam gratulieren unseren erfol-
greichen Mädels ganz herzlich!
Weiter so! ©taekwondo_verein_chb 

TAEKWONDO-Verein
Zwei Landesmeister aus Söll



Am 8. Mai hat sich eine stattliche
Schar an Mitgliedern, Sponsoren
und Ehrengästen im Restaurant
Franzlhof eingefunden, um anläss
lich der obligaten Jahreshauptver-
sammlung auf ein arbeitsreiches
Vereinsjahr 2014 zurückzublicken
und in den anstehenden Wahlen
einen Generationswechsel ein-
zuläuten.
An der Spitze der Ehrengäste
konnte Andi Pals als designierter
Obmann den Sportreferenten der
Gemeinde, GV Wolfgang Knabl,
Peter Feiersinger und Stefan Raf-
feiner als Sponsorenvertreter der
Raiffeisenbank und Volksbank so-
wie Obleute a.D. und Funktionä-
re aus Gründertagen begrüßen.
Den Reigen der informativen Be-
richte eröffnete Karin Mayr in der
Funktion als Sportwart: Aus ge-
gebenen Gründen waren im ver-
gangenen Jahr nur eine  Damen-
und zwei Herrenmannschaften
im Einsatz. Während sich die Da-
men sowie die Herren Allgem. in
der Bezirksliga behaupten konn-
ten, landete die Herren35+ einen
Spitzenplatz in der Landesliga B u.
stieg in die LL A auf.Der diesjähri-
ge Meisterschaftsbetrieb wurde
mit 9./10.Mai eröffnet und der
TC Söll geht nach gediegenem
Wintertraining mit viel Zuversicht
in eine neue Tennissaison.
Über viele Aktivitäten berichtete
Wolfgang Leo als Jugendwart u.
Trainer im Kinderbereich, in dem
bis zu 49 Kids registriert und mit

einem abwechslungsreichen Akti-
vprogramm betreut werden. Der
TC Söll hat dazu rund 4.400,- € in
die Nachwuchsarbeit investiert.
Die finanziellen Reserven erzielt
der TC mit beispielhafter Zusam-
menarbeit jeweils beim Dorffest.
Wie Langzeit-Kassier Max Pals in
seinem Bericht auflistete,verbucht
der TC Söll einen Umsatz von ca.
11.000,- € und im Vereinsjahr´14
ein stattliches Plus - ein schönes
Vermächtnis von Max P.,der nach
37 Jahren seine bravouröse Kas-
siertätigkeit beendet.

Aus dem Ergebnis der Wahl wur-
de es auch mit dem Generations-
wechsel ernst u. das neue Team
hat sich einiges vorgenommen:
Obmann: Pals Andreas
Obm.Stellv.: Edinger Michael
Kassier: Strasser Markus
Stv. Pals Max
Schriftführerin: Knoll Barbara
Stv. Mödlinger Elisabeth.
Neben den Glückwünschen an
die Neugewählten wurde auch
großer Dank an die scheidenden
Funktionäre, dem Platzbesitzer u.
Aktiven zum Ausdruck gebracht.
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Tennisclub Söll unter neuer Führung
Rückblick auf ruhiges Vereinsjahr 2014 bei JHV

Anlässlich der Jahreshauptversammlung ist der Tennisclub Söll mit “jun-
gem Blut” aufgefrischt worden. Mit Andreas Pals an der Spitze wurde
ein harmonischer Generationswechsel eingeläutet, zu dem auch der
Sportreferent Wolfgang Knabl viel Erfolg zum Ausdruck gebracht hat. 

Zur Erweiterung unseres Teams 
stellen wir ein:

Dipl. Gesundheits- und
Krankenpfleger/in

• Es erwartet Sie eine abwechslungsreiche 
Tätigkeit in einem kollegialen Team.

• Wir erwarten eine Fachkraft mit Einsatzfreude, 
selbständiges Arbeiten

• möglichst mit eigenem Pkw bzw. Führerschein
• Beschäftigungsverhältnis: nach Vereinbarung
• Gerne sind Wiedereinsteiger/innen willkommen!

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Gesundheits-& Sozialsprengel Söllandl
6306 Söll, Dorf 5

Tel 05333/20255, 

E-Mail: sprengel.soellandl@a1.net

ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch  14.00 - 16.00 Uhr 
Samstag    18.00 - 18.50 Uhr
Sonntag    10.40 - 11.30 Uhr

Tel. 05333-5308-14
www.soell.bvoe.at
E-Mail: soell@bibliotheken.at

Spielen ist ein Grund-
bedürfnis von Kindern
und für die kindliche Entwick-
lung so wichtig wie Schlafen,
Essen und Trinken. 
Beim Spielen machen Kinder
vielfältige Erfahrungen und be-
kommen eine Vielzahl von An-
regungen, die die kindliche Ge-
hirnentwicklung unterstützen.
Spielen ist Nahrung für die See-
le, beim Spielen erleben Kinder
Glück und Freude und üben so-
ziales Verhalten ein.

Spielen tut auch 
Eltern gut!
Wir halten für Euch ca. 190
Gesellschafts-Spiele für alle
Altersstufen bereits für Kin-
der ab 2 Jahren bereit.

DAVID ZWILLING KOMMT NACH SCHEFFAU

Rund ums Pilgern
Der Jerusalemweg – 
ein Friedensprojekt

Vortrag und Diskussion 
mit David Zwilling, Abtenau
Mittwoch, 01. Juli 2015, 20:00 Uhr, Aula der VS Scheffau
Veranstalter: Katholisches Bildungswerk Scheffau
Eintritt: freiwillige Spenden

Vielen von uns ist David Zwilling noch als Spitzensportler in Erinnerung. In den
letzten Jahren kam der ehemalige Abfahrtsweltmeister erneut durch eine Spit-
zenleistung in die Medien: er wanderte zusammen mit zwei Begleitern die un-
glaubliche Strecke von 4500 km zu Fuß von Oberösterreich nach Jerusalem.
Bei seinem Vortrag mit kurzen Filmausschnitten erzählt er von seinen Erlebnis-
sen und Eindrücken. 

Zusätzlich zu interessanten Informationen und wertvollen Anregungen zum
Sinn des Pilgerns lässt er seine Erfahrungen als Spitzensportler und Unterneh-
mer in den Vortrag einfließen.

Den Jerusalemweg stellt David Zwilling als Friedensprojekt vor, das Völker und
Religionen verbinden soll. Die Werte dahinter, wie etwa Toleranz und gegen-
seitige Anerkennung, finden sich auch in seinem österreichischen „Regionen-
Konzept“ wieder, das er zum Schluss kurz vorstellen wird.



boso medicus vital 
BLUTDRUCKMESSGERÄT

Mit € 7,- Gutschein

statt € 69,90 nur € 62,90
�------------------------------

Gutschein € 7,-
einzulösen

In Ihrer Salven-Apotheke

Angebot gültig bis
30.6.2015
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Spitzensteuersatz:

Die Millionärssteuer kommt in Form
der Erhöhung des Spitzensteuersat-
zes. Der Spitzensteuersatz für Ein-
kommen über einer Million € pro
Jahr wird auf 55 Prozent angeho-
ben. Damit bleibt Schweden mit 56
Prozent Spitzenreiter. Die Anhe-
bung des Spitzensteuersatzes soll
50 Millionen € einspielen.

Höhere KEST:

Mit der Anhebung des Spitzensteu-
ersatzes hängt auch die Erhöhung
der Kapitalertragsteuer (KESt) zu-
sammen. Die KESt darf nämlich
maximal die Hälfte des Spitzensteu-
ersatzes ausmachen. Nachdem die-
ser nun von 50 auf 55 Prozent
steigt, erhöht sich auch die KESt
von 25 auf 27,5 Prozent. Allerdings
will die Regierung nur die Kapitaler-
träge auf Dividenden und Kursge-
winne höher besteuern. Die KESt
auf Zinserträge – also auf die 500
Milliarden €, die hierzulande auf
Sparbüchern liegen – soll weiterhin
25 Prozent betragen. Ausschüttun-
gen aus einer GmbH könnten somit
ab 1.1.2016 teurer werden (Un-
gleichbehandlung von Kapital / Pri-
vatgeld und Geld und Betrieben
wird unterschiedlich besteuert).
Durch die Erhöhung der KESt sollen
150 Millionen € an Mehreinnah-
men lukriert werden. Das Finanzmi-
nisterium weiß bereits, dass es hier
ein Problem gibt, nur die Lösung
steht noch aus! 

Grunderwerbssteuer:

Es ist quasi die Erbschaftssteuer
durch die Hintertür. Bisher müssen
beim Übertrag von Immobilien und
Grundstücken innerhalb der Familie
zwei Prozent vom dreifachen Ein-
heitswert bezahlt werden – unab-
hängig davon, ob die Immobilien
verkauft, verschenkt oder vererbt
wurden. Künftig soll diese Steuer

vom Verkehrswert berechnet wer-
den, so wie es bereits beim Über-
trag außerhalb der Familie gemacht
wird. Außerdem soll der Tarif künf-
tig gestaffelt werden. Zwei Prozent
werden weiterhin bei einem Immo-
bilienwert zwischen 150.000 und
300.000 € fällig. Liegt der Wert der
Immobilie unter 150.000 Euro,
müssen 0,5 Prozent gezahlt wer-
den, über 300.000 € sind es 3,5
Prozent (dieser Prozentsatz fällt
auch bei jedem Übertrag außerhalb
der Familie an). Diese Veränderun-
gen bei der Grunderwerbsteuer sol-
len 50 Millionen einbringen.

Immobilienverkäufe:

Auch beim Verkauf von Immobilien
greift der Fiskus künftig stärker zu.
Schon bisher müssen beim privaten
Verkauf von Immobilien 25 Prozent
des Veräußerungsgewinns an Steu-
er bezahlt werden. Künftig werden
30 Prozent des Gewinns fällig. Die-
ser Gewinn errechnet sich durch die
Differenz zwischen Anschaffungs-
wert und Verkaufspreis. Bei soge-
nannten Altimmobilien (darunter
fallen alle, die bereits vor dem 31.
März 2002 im Besitz waren) wer-
den in der Regel 86 Prozent des
Verkaufspreises pauschal als An-
schaffungspreis angenommen.
Ausgenommen von der Steuer ist
der bisherige Hauptwohnsitz sowie
selbst hergestellte Gebäude. Die Im-
mobilienertragssteuer ist ein beson-
derer Steuersatz von 25 Prozent
und wirkt nicht progressionser-
höhend für das Resteinkommen. 

Mehrwertsteuer:
Erhöhung von bestimmten er-
mäßigten Mehrwertsteuersätzen

auf 13 % (derzeit 10 %), wie z. B.
für Hotelübernachtungen (ab
01.04.2016), Kino- und Theaterkar-
ten aber auch für lebende Tiere,
Saatgut, Pflanzen oder Tiernahrung.
Beim Ab-Hof-Verkauf von Wein soll
zukünftig ebenfalls der Steuersatz
von 13 % gelten, anstelle des der-
zeitigen von 12 %.

Kaufkraft:

Die Steuerreform soll zu mehr Kauf-
kraft führen, und somit auch wie-
der zu höheren Steuereinnahmen.
Die Regierung erwartet eine Selbst-
finanzierungskraft der Steuerreform
in Höhe von 850 Millionen €, da die
Menschen das Mehr an Netto so-
fort wieder konsumieren.

Weniger 
Ausnahmen:

Die Regierung streicht eine Reihe
von steuerlichen Begünstigungen.
So wird die Mehrwertsteuer für Tie-
re, Saatgut und Pflanzen von zehn
auf 13 Prozent angehoben. Eine
Reihe von Sonderausgaben wird
man künftig nicht mehr von der
Steuer absetzen können, etwa
Beiträge zur freiwilligen Pensions-
versicherung, Lebensversicherun-
gen oder Kosten für Wohnraumbe-
schaffung und -sanierung. Das
bringt 900 Millionen. Die Strei-
chung von Sonderausgaben trifft
vor allem mittlere Einkommen, also
jene, die eigentlich von der Steuer-
reform am meisten profitieren soll-
ten!

Nur mehr drei Länder haben 
höheren Spitzensteuersatz als Österreich (TEIL II)

Dipl.-BW Gerhard Traunfellner MBA
SBU Wirtschaftstreuhand & Steuerberatungs GmbH

Wald 32/8  •  A-6306 Söll
Tel.: +43 5333 20 380  •  Fax: +43 5333 20 38020

E-mail: office@sbu-steuerberatung.at
E-mail: gerhard.traunfellner@sbu-steuerberatung.at

Homepage: www.sbu-steuerberatung.at 

LANDESMUSIKSCHULE  
SÖLLANDL

O P E N   A I R  -  
S C H L U S S K O N Z E R T 

im Rahmen des
„Z’sammkemma im Dorf“
am Mittwoch, den 3.6.2015, 

ca. 18 bis 22 Uhr in Söll/Dorfmitte

SchülerInnen und LehrerInnen 
freuen sich auf zahlreichen Besuch!
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Die alten Glocken verklangen, sind in den Krieg gegangen

Am Ende eines langen Krieges,der zwischen 1914 - 1918 viele Tote gefordert und nichts als pures Leid hinter-
lassen hat, haben die glücklich heimgekehrten Männer 1919 den sog. Kriegerbund gegründet. Sie sahen ihre
vorrangigen Zielsetzungen im bleibenden Gedenken an ihre gefallenen Kameraden und in der Hilfestellung den
vielen Waisen und Witwen gegenüber.Dazu wurde ein fast pompös wirkendes Denkmal errichtet und auf 2
Marmortafeln die 82 Namen der (bis dahin bekannten) toten Kameraden verewigt. Wie schon in früheren Aus-
gaben erzählt, hat die Bevölkerung im Hinterland von Kriegsbeginn an große materielle Leistungen erbringen
müssen. Trauriger Höhepunkt dieses Abgabensystems war 1916 die verordnete Abnahme und Verlieferung
von Kirchenglocken. (Im Bild daneben der Abtransport der Glocken 1942)

Zu einem besonders freudvollen Tag wurde die Glockenweihe im Jahre 1923. Dabei war schon 1920 ein neues
Geläut angeschafft worden, aber die große Glocke zersprang alsbald und die anderen schienen mit schlechtem
Material gegossen worden zu sein. Die Firma Graßmayr ersetzte den missglückten Bestand mit Neuguss und
1925 konnte unter Pfarrer Raphael Juffinger (1914 - 1935) die ersehnte Glockenweihe vorgenommen wer-
den.(Bild oben.) Die “Große” - den Kirchenpatronen Petrus und Paulus geweiht und 3584 kg schwer - bekam
die Inschrift “Von Spenden der Gemeinde Söll”. Zu jeder Glocke wurde auch stets ein Glockenspruch verfasst
z.B. “Die alten Glocken verklangen,, sind in den Krieg gegangen. In der kaiserlosen Zeit wurden wir von neuem
geweiht. Ein fromm Gebet den toten Helden wird immer diese Glocke melden: Sanct Peter bin ich genannt,
Herr Josef Ager mir Pate stand” oder “Schutz vor bösen Hagelwettern bring ich der Gemeinde Söll, dass nicht
Blitz und Hagel schmettern - schaden kann der Fürst der Höll;Todestrauer will ich lindern, mit euch teilen Freud
und Schmerz, Unglücksfälle oft verhindern, trösten das betrübte Herz.”  Die Glocke “Elisabeth” wurde von der
Fam. Lindner/Achorner von Erlach, die Glocke “Anna” wurde von Anna und Leonhard Oberhauser - Häuslkra-
mer gespendet. Viele bekannte Zeitzeugen sind auf dem von Kathi Wurzer beigestelltem Bild oben “verewigt”.

Seit altersher bildete der sog.Hei-
lig´Kasten den markanten Blick-
fang des Stiegenaufgangs zur Söl-
ler Pfarrkirche, ehe innerhalb von
30 Jahren 2mal derselbe Platz für
ein Kriegerdenkmal vereinnahmt
wurde:1921 für die Gefallenen des
1.Weltkrieges und 1954 für die
Gefallenen des 2. Weltkrieges er-
richtet.

GLOCKENWEIHE
Mai 1923

bzw.

November 1925

1942 musste die Bevölkerung mit
ansehen, wie die Glocken ein wei-
teres Mal abgenommen und zum
Hüttenwerk in Brixlegg abtransport
wurden, um “im Dienste des Va-
terlandes” für Zwecke der Rü-
stungsindustrie eingeschmolzen zu
werden.

Quellenhinweis: DDr.Matthias Mayer; 
Der Tiroler Anteil - Das Sölland Seite 82
Bildchronik_JZ sowie Bildmaterial und
Informationen von Katharina Wurzer.



Nach 4-wöchiger sorgfältiger Pfle-
ge (wenden der Eier, kontrollieren
und Regelung der Temperatur...)
war es dann Anfang Mai endlich
soweit. Die Freude in der ENTEN-
GRUPPE vom KG Söll war riesen-
groß. Beim Blick in den Brutappa-
rat schaute den gespannten Kin-
deraugen ein geschlüpftes En-
tenküken entgegen.11 weitere En-
tenküken pickten die Schale am
runden Ende auf, sprengten die
Kappe und mit einem Ruck waren
sie draußen. Ein besonderes Pro-
jekt und zugleich ein wunderbares
Erlebnis für alle Kinder und Er-
wachsenen.
Ein herzlicher Dank an alle, die uns
"Enteneier" zum Ausbrüten zur
Verfügung gestellt haben und ein
besonderer Dank an Familie Rosi
und Josef Hörl. ©kg_cho

Bildnachweis: 
Die ersten "Entenküken
sind geschlüpft"
Ich bin schon fast ganz
trocken!
Unser erster "Badetag"
Unser erster "Ausflug 
in den Garten"

Stolze Enteneltern -  flauschige Entenküken

Unser Frühjahrsausflug 
führte uns nach Mittersill zu den 
Nationalpark-Welten. Alle unsere Mitglieder waren total überrascht
von den verschiedenen Stationen, man kann einfach Natur mit allen
Sinnen erleben.Ein nagelneuer Bus der Firma" Stoll"brachte 50 Rent-
ner wieder gesund nachhause. 

Die nächste Wanderung ist am 25.Juni  
Wiedersbergerhorn Almrosenschaun. 

Abfahrt 8Uhr 30 hinter der Whiskymühle.
bitte um zahlreiche Teilnahme. 
Der Vorstand und Obm.Sebastian Steinbacher                                                                                                                                                                             

14 Söller Akzente 

Am 16.April machten 25 muntere Wanderer eine Nachmittagswan-
derung zum Hitscherhof. Als Jause servierte uns "Pascha und Ger-
hard" Räucherforelle mit diversen Sößchen und Bauernbrot,eine
Köstlichkeit, die nicht besser sein kann.Natürlich ließen wir den Fisch
auch schwimmen.Es war ein schöner Nachmittag. (©pv_stw)   

...und möchtest gerne in einem jungen
und dynamischen Team mitarbeiten ?

Wir nehmen auch heuer wieder

BÜRO- und WASSER-HEIZUNGS-
INSTALLATIONS-LEHRLINGE auf.

05. Juli 2015

12. Juli    “

19. Juli    “

26. Juli    “

02. Aug. 2015 

09. Aug.   “

16. Aug.   “

23. Aug.   “ 

30. Aug.   “

06. Sept. 2015

13. Sept.    “ 

Anna Müller mit „Klingzeug”

Grassauer Bläserensemble

Zarewitsch Don Kosaken*

Philipp Pelster, Orgelkonzert „Música sinfónica“ 

Gesang Jelena & Florian Widmann, Piano Anna Ulojewa

Orgelkonzert David Enlow, New York

Ulli Haller, Sopran und Michael König, Orgel

Gospelkonzert: Gail Anderson u. Rhyth. Gruppe Söll

Lukas Riemer, Violine und Werner Reidinger, Tasten

Sascha Rathey, Flöte und Daniel Müller, Gitarre

Konzert der Chöre: Kirchenchor Söll

Lehrerchor Kitzbühel, Ltg. Andrea Mitterer

Benedikt Bader, Tenor Edith Mallaun, Orgel

Vorschau Sommerkonzerte 2015
Pfarrkirche Söll jeweils Sonntag 20.00 Uhr 

• Saisonkarte 30,- für 2 Erwachsene 
• Kinder und Jugendliche frei
* nicht im Konzert-Abo enthalten



An alle Muttis und Vatis mit ihren Kleinen

Mutter-Kind-Beratung
Wann: Jeden 2. Montag
im Monat von 14-15 Uhr
Wo: im Kindergarten Söll

Wir freuen uns auf Euch!

Dr.Gabi Prennschütz 
und Michaela Draschl

Scheffau: TOP-Gartenwohnung mit Kaiserblick
132,80 m² Wohnfl. + ca. 72 m² Gartenfl.
3 SZ, Hochglanzküche, gemütliches
Wohnzimmer etc. ;
neue Fenster (3-fach verglast), 
neue Fassadenisolierung, neuer Boden
Balkon, Carport;          
HWB 81, fGEE 1,01

KP. auf Anfrage

Söll: Sehr schöne Wohnung im Dorfzentrum
ca. 72 m² Wfl. – 
auf Süden ausgerichtet
Baujahr 2011,  Lift;  Fernwärme
komplett möbliert – 
hochwertig ausgestattet
2 SZ, offenes Wohnen/Essen/Kochen, 
Badezimmer/WC, extra WC, 
Abstellraum, Vorraum/Garderobe 
Terrasse mit ca. 17 m²
Kellerraum mit ca. 8 m², Carport
verfügbar ab ca. Herbst 2015; HWB 40,7

KP. € 298.000,--

Söll: Hochwertiges Reihenhaus 

216 m² Wfl., 246 m² Gfl.
Wohnzimmer m. Kamin, 
tolle Küche m. stilvollem Essbereich,
4 SZ, 2 Bäder usw.
Sauna m. Whirlpool
2 Balkone, Terrasse, Garage, 
2 Autoabstellplätze
HwB 83, fGEE 1,51

KP. € 580.000,--
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www.raiffeisen-going.at

www.raiffeisen.at/soell-scheffau

Info bei: 
RB Going - Prok. Josef Hirzinger 
oder Rosalinde Schreder 
Tel. 05358/2078/520   

Obige sowie weitere interessante Immobilien per QR-Code abrufbar

sowie

Aktuelle ImmobilienangeboteTiroler Bouldermeisterschaft (Sportklettern)
NMS-Söll-Erfolg bei Teambewerb´15

Regionalmeisterschaft Unterland (in Langkampfen) für die Landes-
meisterschaft qualifizieren. Dort erreichten sie den 7. Gesamtrang.
Die NMS Söll gratuliert ihren Schülern Lukas Gründhammer, David
Hechl, Stephan Wurzrainer, Julian Koller aus den 2. Klassen und be-
dankt sich sich beim Sponsor Volksbank Söll für die tollen T-Shirts.

Panoramawanderung 
um die Hohe Salve
am Donnerstag -11.Juni 2015

Treffpunkt Liftparkplatz in Söll um 9:00 Uhr 

Auffahrt mit der Gondelbahn zur Hohen Salve, von dort aus wan-
dern wir bis zum Gasthof Rigi, weiter zur Steingrub´n bis zur Keat-
alm von dort bis zum Gasthof Hochsöll 

2. Route wandert beim Hexenwasser 

Wir treffen uns gemeinsam um ca.11:30 Uhr
beim Gasthof Hochsöll zum gemeinsamen Mittagessen.

Anmeldung bis Dienstag 09. Juni 2015
bei Franz Embacher  20544  oder Leo Embacher   5743

Obmann Franz Embacher mit Vorstand
freut sich auf viele Wanderer



4. Tiroler Knöpferl-
Harmonika-Treffen 
in Scheffau
Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr
geht auch die heurige Veranstaltung in
Scheffau über die Bühne. Von 3. bis 7.
Juni weht allen Teilnehmern im Tal und
am Berg ein „steirischer Wind“ um die
Ohren.
Los geht´s am 5. Juni mit einer zünftigen
„Wirtshaus-Musig“ im Gasthof „Weber-
bauer“, wo in lockerer Atmosphäre aufgespielt wird.
Am Samstag, 6. Juni, dann der erste Höhepunkt: Im Dorfzentrum
steigt wieder das große „Fest der Harmonika“. Ab 17.30 Uhr gibt´s
eine Noten- und Harmonika-Ausstellung, dann wird der Platz vor
dem Musikpavillon in eine vielfarbige Klangwolke gehüllt. Stargast
ist der italienische Harmonika-Virtuose Denis Novato, der mit seiner
Band nach Scheffau kommt. 
Den Abschluss des Treffens bildet am Sonntag, 7. Juni, ein großes
Harmonika-Treffen am Brandstadl und auf der Tanzboden-
Alm. Von 11 bis 16 Uhr sorgen regionale Gruppen und viele Har-
monika-Spieler aus nah und fern für Stimmung. Durch das Pro-
gramm führt jeweils Hermann Nageler.Mehr auf www.knoepferl.at.
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Kurse * EKiZ Söllandl

Klangschalen 
Abschalten, Klängen lauschen und in sich gehen. Gönnen Sie sich
diesen Luxus mit einer Klangschalenmeditation. Komme zur Ruhe,
Gelassenheit und Harmonie und finde in deine innere Mitte.

Start: ab fünf Teilnehmern

Uhrzeit:  von 19:00 bis 20:00 Uhr • Ort:  Turnsaal im Haus der Kin-
der, Söll • Kursleiterin: Andrea Ehn • Kosten: 12 Euro pro Einheit
Anmeldung:  0676/836 217 13

Yoga für Erwachsene
Schenke dir selbst Auszeit für mehr Wohlbefinden, Gelassenheit,
Harmonie und Freude und tanke wieder frische Energie und Kraft für
deinen Alltag mit Yoga! Natürlich ist keine Yogaerfahrung nötig - ich
freue mich auf dich! 
Der Einstieg in unsere Yoga-Klassen ist jederzeit möglich!
Termin: jeden Dienstag von 19:00 - 20:30 Uhr 

Yoga für Schwangere
Yoga für Schwangere hilft Spannungen zu lösen und bereitet phy-
sisch und psychisch auf die Geburt vor. Regelmäßig praktiziert kann
Yoga während der Schwangerschaft das Energieniveau des Körpers
steigern und Kraft für die nahende Geburt schenken. Unser Schwan-
gerschaftsyoga eignet sich ideal für den Einstieg werdender Mamis,
die noch nie Yoga gemacht haben, oder unter Rückenproblemen
leiden. Der Einstieg in unsere Yoga-Klassen ist jederzeit möglich!
Termin: jeden Dienstag von 17:00 - 18:30 Uhr 

Kosten: 120 € für 10 Wochen • 110 € für Alleinerzieher

Ort: Turnsaal im Haus der Kinder, Söll
Kursleiterin: Maria Palfinger anerkannte int. Yogalehrerin
Anmeldung: 0650/ 67 39 390 oder maria.palfinger@gmail.com

1.Söller Schul- und Familiensporttag
Am 3. und 4. Juli 2015 findet der erste 
Söller Schul- und Familiensporttag statt.

Die Söller Vereine präsentieren sich an diesen Tagen in den
jeweiligen Sportstätten und Sportanlagen in, und um das
Schul- Vereins- und Schulzentrum (SVS).

Die Söller Sportvereine hoffen auf eine rege Teilnahme!

Bitte vorm
erken!
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Im Beisein von Bgm.Alois Hornga-
cher u. TVB-GF Mag. Gabriel Eder
ließen die zahlreichen Vertreter der
das traditionelle Dorffest ausrich-
tenden Vereine und der Vorstand
die letztjährige Vereinsarbeit Revue
passieren. Thomas Wagner berich-
tete als Schriftführer von den zahl-
reichen organisatorischen Vorar-
beiten, Kassier Georg Hofer sen.
vom zufriedenstellenden Ergebnis
bei der Kassagebarung, für die ob
der Beurteilung durch die Kassa-
prüfer einstimmig die Entlastung
erfolgte. 
Danach zeigte Obm.Rudi Ager die
vielen Maßnahmen auf, die in den
12 Jahren seiner gediegenen Ob-
mannschaft gesetzt wurden, um
das beliebte Dorffest mit ca. 18
Vereinen solide und attraktiv abzu-
wickeln und mit breiter Zusam-
menarbeit für ein Highlight im
Sommer sorgen zu können.

In seiner “Abschiedsrede” waren
zu gleichen Teilen ein Danke an al-
le gerichtet, die sich für das Gelin-
gen des Dorffestes einbringen z.B.
an die Anrainer, Gemeinde, TVB,
Bauhof, Polizei, Rotkreuz, BMK, FF,
Vereine und an die rund 3000 Be-
sucher,die im letzten Jahr trotz Ge-
witter die Buden der Vereine ge-
stürmt haben, aber auch kritische
Worte über immer mehr Auflagen
und gewisser Sättigung wurden
angebracht.
Erstaunlich problemlos wurde un-
ter der Regie des Gemeindeober-
hauptes ein neuer Vorstand aufge-
stellt,nachdem sich die anwesende
Jugend couragiert und bereitwillig

gezeigt hatte. Einstimmig wurden
Georg Hofer junior zum Obmann,
Alexander Ager zum Obm.Stellver-
treter, Stefan Schlemaier zum Kas-
sier gewählt, Thomas Wagner als
Schriftführer, Elisabeth Exenberger
als Schriftf.Stellv., Albert Koller als
Kassier-Stellv. im Amt bestätigt.
Als neue Kassaprüfer werden And-
reas Hörl u. Wolfgang Knabl fun-
gieren. (Angaben ohne Gewähr)

Im Schlusswort würdigte der Bür-
germeister die Verdienste der aus-
scheidenden Funktionäre allen vor-
an Obmann a.D.Rudi Ager und
bezeichnete ein gut organisiertes
und gelungenes Dorffest immer
als ein Spiegelbild einer lebendigen
und harmonierenden Dorfgemein-
schaft,in die sich Vereine mit Ideen
reichtum einbringen und Einheimi-
sche und Gäste mit regem Besuch
honorieren.

Als Zeichen sozialer Solidarität be-
schloss der Dorffestveranstaltungs-
verein heuer ausnahmsweise eine
Spende nicht vor Ort, sondern der
Nepalhilfe in der Höhe von 5000,-
€ zur Verfügung zu stellen, die von
heimischen Helfern persönlich ins
Erdbebengebiet gebracht werde. 
Seit vielen Jahren stellen die beim
Dorffest beteiligten beträchtliche
Summen aus dem jeweiligen Erlös
für soziale Zwecke bzw. für in Not
geratene Mitbürger/innen in Söll
zur Verfügung.

Das heurige Dorffest findet heuer
am Samstag - 8.August statt. Zum
Besuch wird herzlichst eingeladen.

Dorffestveranstaltungsverein 
unter neuem Obmann

Der neue Vorstand mit Albert Koller, Thomas Wagner, Georg Hofer-jun.
als neugewählter Obmann, Alexander Ager-Obm.Stv., Elisabeth Exen-
berger, Stefan Schlemaier und Bgm. Alois Horngacher sowie Rudi Ager-
12-Jahre Obmann und Georg Hofer sen. - Gründungsmitglied des Dorf-
festveranstaltungsvereines und langjähriger Kassier. 



OBST - und GARTENBAU-
VEREIN SÖLL

A U S F L U G
am Mittwoch - 24.6.2015

Programm:
08.00 Uhr:  Abfahrt vom Gemeinde 

parkplatz  Söll nach Stams
10.00 Uhr   Schnapsverkostung

im Stift Stams
11.30 Uhr   Führung und Besichtigung  

des  Stiftes 
12.15 Uhr   Mittagessen  in Stams
13.30 Uhr   Abfahrt nach Rietz
13.40 Uhr   Führung im Beerengarten 

der Fam. Maier; nach der 
Führung Kaffeepause im 
Beerengarten

16.30 Uhr   Rückfahrt nach Söll
18.00 Uhr   Ankunft in  Söll

Die Kosten für die  Klosterführung inkl.
Schnapsverkostung, für die Führung im
Beerengarten und die Kosten für den Bus
werden von der Vereinskasse übernom-
men.

Anmeldung bis spätestens Mittwoch,
17.6.2015 beim Obmann, Simon Koller,
(0664/2815709) oder bei Ines Koller
(0664/5107325).

Wir laden unsere Mitglieder mit Ehegat-
tinnen/-gatten zum heurigen Ausflug
herzlich ein!  e.h. Obm. Simon Koller
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Mit besten Empfehlungen Ausgewählte

Speisen 
und Menüs
KAFFEE
KUCHEN
EIS-
SPEZIALITÄTEN

Außerdem empfehlen wir uns für Familiefeste wie Taufen, Erst-
kommunion, Firmung, Hochzeiten, Jubiläen sowie Betriebs- und
Vereinsfeiern. Wir freuen uns auf Ihren Besuch ! 

Familie Georg Hofer
Reservierung u. Bestellungen

unter 05333-5309 

Erfolgreich schlossen die beschwingten, gerntanzenden Damen mit der
Tanzschule Brugger den Grundkurs der Standardtänze ab. Die tänzeri-
schen Aktivitäten werden auf Wunsch nun im Vereinshaus ( Anbau HS,
Eingang in der Tiefgarage ) fortgeführt. Getanzt wird für die körperliche
und seelische Gesundheit, sowie auch zur Stabilisierung der erlernten
Tanzschritte. Wer interessiert ist mit der neuen Gruppe mitzutanzen, ist
herzlichst eingeladen:: Kontaktadresse: Rosi Pardhan 0699 106 107 95



FREIWILLIGE
FEUERWEHR
SÖLL

Ein herzliches
Dankeschön

an alle Besucher des heurigen
Feuerwehrballs. Wie gewohnt
werden wir die Einnahmen für
das Wohl der Gemeinde im
Feuerwehrwesen einsetzen!

Auf ein Wiedersehen beim tra-
ditionellen Feuerwehrfest
mit Fahrzeugweihe
Termin: 10.-12. Juli 2015

Auch beim diesjährigen Firmen-
jubiläum 40 Jahre Malerei Eder
waren wir als Feuerwehr einge-
laden eine Übung abzuhalten.
Personenrettung im Fahrstuhl
sowie Brand neben dem Lack
und Farbenlager waren unsere
Übungsannahme. 
Bei der anschließenden Jause
wurde eine Unterstützung für
die Feuerwehr in Form zweier
Schecks von Edgar und Thomas
Eder übergeben.

Wir bedanken uns recht
herzlich dafür! FF Söll

Der Trachtenverein „ Letztes Aufge-
bot 1809 Söllandl „ möchte dem
Obmann Manfred Obwaller herz-
lichst für das in Innsbruck beim Ti-
roler Trachtenverbandstag am 20.
April überreichte Silberne Funk-
tionärsabzeichen für besondere
Verdienste um das Trachtenwesen
gratulieren. 
Wir sind alle stolz auf Dich.

Am Sonntag den 26. April fand zum 5. Mal die Vereinsmeister-
schaft des Klettervereins Söll - Scheffau statt. 39 Teilnehmer, der
Altersklassen von 2001 bis 2007, kämpften um den Sieg. 

Hauptmann Martin Obwaller be-
kam am 18. April bei unserer Jah-
reshauptversammlung für 50 jähri-
ge Mitgliedschaft beim Trachten-
verein Söll den Silbernen Lat-
schenzweig vom Bürgermeister
Alois Horngacher, dem Unterinnta-
ler Trachtenverbandsobmann Wal-
ter Gasser und unserem Obmann
Manfred überreicht.
Herzliche Gratulation! 

Die Trachtenchormitglieder Somo-
gy Kathi, Obwaller Sepp und Mar-
tin bekamen für jahrelanges Singen
im Verbandschor den silbernen Lat-
schenzweig des Landes Tirol

Wir möchten auch unserem
langjährigen Kassier Kurt Hendrich
zu seinem 70. Geburtstag am 19.
März herzlichst gratulieren und uns
für seine 22 jährige Kassiertätigkeit
bedanken. Gsund bleibn !

Leni Strasser, die 10 Jahre lang als
Marketenderin viel Geld für unse-
ren Verein verdient hat alles Gute
zum 60. Geburtstag am 17. Feber.
Auch ihr alles Gute.  (©tv_söll_mp)

Der Kletterwettkampf stellte sich aus einem Vorkampf und einem Finale
zusammen.  In den Vorkämpfen, zum Finale musste jeder 4 Boulder zu je
3 Minuten klettern.  Die Versuche jedes einzelnen wurden gezählt und
dadurch stellten sich die Finalisten heraus.  Die Klassen Mini und Kinder
bestritten das Finale im Nachstieg, Schüler im Vorstieg.  Die diesjährigen
Vereinsmeister sind: • Klasse Mini: Elisabeth Kucera und Jona Waldauf
• Klasse Kinder: Verena Gruber und Lukas Koller
• Klasse Schüler: Lisa Horngacher und David Hechl
Hechl David ist darüber hinaus auch Vizemeister der Tiroler Kombiwer-
tung und wurde für die Staatsmeisterschaften in Speedklettern und Boul-
dern aufgestellt. Nach der Preisverteilung und der Bekanntgebung der
diesjährigen Vereinsmeister gab es noch eine Tombola bei der man viele
tolle Preise  gewinnen konnte.  Dank auch an die Sponsoren Tanzbo-
denalm, Grazer Wechselseitige, Raiffeisen Bank, TVB, Sport-Bro-
sig, Gatt Sport und öav Kufstein. Für Speis und Trank wurde natür-
lich auch gesorgt. Vielen Dank an die vielen fleißigen Helfer.©kv_chs
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Großzügige Spende der Fa. Eder 
an die Feuerwehr

Söller Trachtenverein feiert große Auftritte
verdiente  Ehrungen u. runde Geburtstage

Scheckübergabe mit Edgar und Thomas Eder sowie Kommandant
Michael Horngacher und Bernhard Sallegger. ©foto_eder

Die Söller Trachtlerjugend - ein schickes Selfie mit Landeshauptmann
Günther Platter beim Gauderfest in Zell/Ziller. ©tv_soell




